
WEBER Emil 
geb.  25.4.1878, Komotau/Chomútov (Böhmen) 
gest.  9.2.1936, Wien 
Beamter, Wien 
 
Bürgerschule und Lehrerbildungsanstalt in Komotau. 
Lehrer. Wurde wegen seiner Tätigkeit für die sozialdemokratische Partei 
und den Verein „Freie Schule“ wiederholt gemaßregelt und schließlich pen-
sioniert. Seit 1911 im Dienst der berufsgenossenschaftlichen Unfallversi-
cherungsanstalt der österreichischen Eisenbahnen. Kriegsdienst von 1914 
bis Anfang 1919. 
Parteifunktion im 14. (damals 13.) Bezirk. 
L.: Maukner S. 140; Landtag S. 58; L-ABl. 11/1919 S. 12. 
 
LT: 20.5.1919 – 11.5.1921     SDAP 
       (Kurie Wien 10.11.1920 – 30.12.1920) 
       Wiener Delegierter 30.12.1920 – 11.5.1921 

 


